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Kleine Anfrage 1870 
des Abgeordneten Péter Vida 
BVB / FREIE WÄHLER Gruppe 
 
 
an die Landesregierung 
 
 
Nichtbeteiligung des Bauausschusses der Stadt Liebenwalde 
 
 
In der Stadt Liebenwalde existierte bis zu seiner Auflösung vor ca. 2 Jahren ein 
Vergabeausschuss. Daneben gab es bereits den Bauausschuss. Trotz des nun nicht 
mehr existierenden Vergabeausschusses wird der Bauausschuss in keiner Weise in 
die Vorbereitung von Beschlussvorlagen für Planungsleistungen und Vergaben u. ä. 
mit einbezogen. Dabei wäre dies gemäß „Aufgabenübersicht der Fachausschüsse 
der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Liebenwalde“ (Beschlussnummer 
8/2009 SW vom 26.6.2009; Anlage 1) seine Aufgabe bzw. Zuständigkeit. Dement-
sprechend sieht § 16 der Geschäftsordnung auch die Bildung von Fachausschüssen 
gemäß § 43 Abs. 1 BbgKVerf vor. Diesen Vorgaben wird in der Sitzungspraxis nicht 
Folge geleistet. Die Stadtverordneten erhalten zur Stadtverordnetenversammlung die 
Beschlusstexte, ohne dass sich vorher der fachkundige Bauausschuss mit der The-
matik beschäftigt hätte. Der Bauausschuss wird entgegen seiner Zuständigkeit nicht 
in die Beratung der Vorlagen zur Vorbereitung der Sitzungen der SVV einbezogen. 
 
Ich frage die Landesregierung: 
 
1. Teilt die Landesregierung die Auffassung des Liebenwalder Bürgermeisters, dass 

eine Beteiligung des Bauausschusses als prüfendes und empfehlendes Gremium 
trotz entgegenstehender Geschäftsordnung nicht erforderlich ist? 

2. Warum greift die zuständige Kommunalaufsicht OHV hier nicht ein, wenn auf den 
Beschlussvorlagen deutlich zu erkennen ist, dass der zuständige Bauausschuss 
nicht beteiligt worden ist? 

3. Auch seitens des Rechnungsprüfungsamtes OHV wurde die Nichtbeteiligung des 
Bauausschusses im Rahmen von Vergabeempfehlungen bisher nicht gerügt. Ist 
das Rechnungsprüfungsamt seinen Kontrollpflichten ausreichend nachgekom-
men? 

 
Hinweis zur Beantwortung der Fragen: Ich bitte die Landesregierung dringend da-
rum, nicht mit dem vorgeblichen Argument der „kommunalen Selbstverwaltung“ zu 
antworten, um damit jeden Rechtsverstoß zu rechtfertigen. Das hohe Prinzip der 
kommunalen Selbstverwaltung taugt nicht dazu, die Missachtung und Aushöhlung 
der Rechte politischer Minderheiten zu legitimieren. 



Anlage zur kleinen Anfrage von BVB/FREIE WÄHLER vom 20.6016 

Anker 1: Aufgabenverteilung der Ausschüsse der Stadt Liebenwalde 

Aufgabonüberticht dor Fachaussohüsfy'A der Stadtvorordnotenversarruniung der ;rin,acit 
I_.ieberrniril cic, gern(:If.?, Po sohluss-Nr.: 	(\N) ‘tom 25,00.2009. 

OinitIgAi,g1h71 ,:niM 
4 VOrbe.reitling V C} [inbAlCirem Bauleitplanung und Bauplanung 
Z Begleitung und Koordinimng (l er iltadtkorm3anioning 

Vorbo.reitung von St raßenhaurnaMahnmn für alio 	Ui den Gemarkungen der 
Stadt 
Bern tr: ri ühor den baulichon Aistelnd AHer kommunalen Gebäude und Erarbeitung von 
Vorschlägen für die VVerkorhaftung einuchließlich kommunalen Wohnraum 
F3eratung von Nntwürfen f ind Ctellungnahmon zur Regionalplanung 
FörderinittUanträge für infrastrukturentwicklung 
Beratung von F.intwürion Dienstloisterverträge uteer baufachlichen Aspekten 

g Beratung von Grundstückskäufon und -verrkäilfen 
Lt Vorbereitung von bü.,.sciirilnkton Ausschreibungen 	rga begi 

iing2nzimmemhzuao: 
Beratung 	von 	U. iltNü 	%/Lep Mg f7:1 T m 	und 	Haushaltsplan 	sowie 
Nachtragshaushaltssatzung 
Beratung von Satzungserfflirfon mit (whoblichen finanziellen Auswirkungen z. 
Entschädigi.ingssatzung und Entgaltordnung für die NutzLing kornmunaler Räume 
Beratung der geprüften oialiregireohni,inq vor der Entlastung des Bürgermeisters 
Reimtang Ober Eleschlussfussungen mit orhebilchign firra 	AUSWielilgell, wenn 
im Haumhaitsplan nicht berücknichtigt 
mit und nach Einführung der Doppik Überarbeitung der Aufgabenregolung 
Beratung von Dienstielstorm trägen unter dem finanziellen Aspekt 
Beratung von Grundstücksverkäufen bzw. --ankäufen ab 16 TE 

A.m.3G-chg.gme deAuke/KuitfArriegegrkumee5; 
Vorbereitung von ErnPfebit-Ingen 9n die Stadtverordnotenversammluilg liebenwalde in 
sozialen Bereichen 
a) Entgeltordnung für die Kinderta(Jes3V:itten und 'rage2pflogestellen 
b) Kitaplatzplanung für 2011 bis 2016 
c) Besichtigung der Einrichtungen ggf, gemeinnam mit dem PO UhILIS3Ch USS 
d) Jugendffirderuilg 
Vorbereitung vnri rimpfehlungon an die :: .4tadtve•ordnotenvorl3ammlung llobenwnicle itit 
touristischen Bereich: 
a) Haus der 100 Pferde und Pferdsherdo 
b) Sanitäranlage Bereich Marina 
c) Begleitung WIN 
d) Touristeninformation mit Hofladen und Unkeküreen 
te) RadiAng 
f) Öffentlichkeitsarbeit dor fitadt 
Vorbereitung von Empfehiungen an die Stadtverordnetonversammlung Liebenwalde im 
kulturellen Bereich 
a) Bibliothek und Heimatmuseum (langfristige Killetverträge und Fouerwehrmuseum) 
b) Städtepartnerochaft 
c) Vereinflarbteit 
d) Weinberghallo 
Ordnung find r:3ichertk-4it 
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